
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo Leute, 
 
 
 

So langsam gehen die Temperaturen in einen Bereich, wo 
man sich nicht mehr die Finger beim Rollerfahren abfriert. 
Zeit für eine neue Ausgabe der VCC-News. 
 
In dieser Ausgabe berichten Clubmitglieder von ihren 
ersten Erlebnissen der Saison. Traditionell startet unser 
Vereinsjahr eigentlich mit dem Bosseln, doch der Winter 
hatte uns so lange im Griff, dass wir das Bosseln leider für 
das Frühjahr absagen mussten. Einen neuen Termin werden 
wir bestimmt dann im Herbst finden. 
So war es also das Ostertreffen des Scythemen SC aus 
Hamburg, welches den ersten Eckpfeiler für eine 
interessante Saison setzte. 
Ein Umwelttag der Dorfgemeinschaft Walle gab uns dann 
die Möglichkeit unsere Lobby für das Heidetreffen weiter zu 
stärken.  
Rollerfahren war natürlich auch im sonnigen Monat April 
weiter angesagt. Eine Abordnung nahm an der ersten 
Nachtfahrt in Hamburg teil. 
Am 1. Mai hatten dann die Hannoveraner zum traditionellen 
Mai-Korso eingeladen, wo auch unser Club wieder vertreten 
war. 
Ab nun geht es Schlag auf Schlag mit den Terminen, denn 
am 8.5. richteten Tina, Basti und Stine Grothe das Anrollern 
aus und konnten mit einer Überraschung aufwarten. 
 
Nun wünsche ich Euch viel Spaß beim lesen. 

Euer Boris 
 
 
 
 
 



24. Osterrun des Scytheman SC 
vom 02.-04. April in Hamburg 

 
März 2010, der 
Winter hat uns voll im 
Griff. Temperaturen 
um die minus 5 bis 10 
Grad und 
Schneemengen, die 
schon fast an 
Sibirien erinnern 
bestimmen den Tag. 
Wer denkt da an 

Rollerfahren, 
geschweige denn ans Zelten? Ostern lag dieses Jahr recht 
früh und wenn man die Wetterprognosen betrachtete, dann 
sollte der Scythmenrun wohl bei Schnee und Eis stattfinden. 
Keine tollen Aussichten, aber die Hoffnung stirbt ja 
bekanntlich zu letzt und so war ich doch voller Erwartung 
auf unseren Pre-Session-Abend und dem Treffen in 
Hamburg. 
Amadeus hatte sich freundlicherweise bereit erklärt den 
Abend zu organisieren und so konnte ich zum ersten Mal 
seit vielen Jahren ganz entspannt dem Wochenende 
entgegen sehen. Na ja, so ganz entspannt war das dann 
doch nicht, denn vorher musste der Roller noch zum Laufen 
gebracht werden. Die Kupplungsprobleme, mit denen ich 
schon ein ganzes Jahr gefahren bin, ließen sich aber nicht 
beheben und so musste ich mit dem „Schwuckele“ von 
Claudia vorlieb nehmen. Kam mir eigentlich ganz gelegen, 
denn ein originaler 200er fährt halt doch ein bischen 
besser, als ein halbfertig getunter 177er Pinasco. 
Gründonnerstag rückte näher und das Wetter wurde 
zusehens besser. Nachts zwar noch kalt, aber dafür war 
der Schnee bereits gewichen, als ich gegen 20.00 Uhr von 

zu hause los fuhr, um Basti abzuholen. Der wollte endlich 
mal wieder mit dem Roller zu einem Treffen fahren und 
freute sich schon auf den Ritt mit der 200er seiner Frau. Wie 
immer kam es etwas anders als geplant. Bastis Roller wollte 
irgendwie nicht richtig anspringen. OK, Seitenbacke runter 
und Vergaser gecheckt. Alles tutti, dann eben noch die 
Kabel betrachtet und siehe da, ein Kabelbruch! Schnell 
repariert und ab zu Amadeus. Gegen 21.00 Uhr konnten wir 
dann endlich in geselliger Runde das erste Pre-Session-Bier 
zu uns nehmen. Es waren doch wieder viele Leute 
gekommen. Nico fehlte, da er am Nordpolarkreis lieber 
Ölpumpen reparierte, mein Papa fehlte leider auch und 
Kocki saß zu diesem Zeitpunkt noch im Flieger nach 
Hamburg. Dafür war der Kelle mal wieder extra aus 
München angereist und hatte auch gleich einen Freund 
mitgebracht. Der Abend entwickelte sich gesellig. Nachdem 
ich dann mit Claudia telefoniert hatte und sie mir 
versicherte, das es ihr und dem ungeborenen Baby gut 
ginge, konnte auch ich endlich abschalten und das Bier 
genießen.  
Der nächste Morgen erwartete uns mit strahlendem 
Sonnenschein und die Vorfreude auf die Tour nach 
Hamburg wuchs von Minute zu Minute. Wie so oft vergingen 
dann aber Stunden, bis man sich endlich aufgerafft hatte 
und zum Lönsstein aufbrach.  
Rollerfahren in einer Celler Gruppe hat so seine Tücken. 
Auch wenn man glaubt alles sei perfekt, kommt es meistens 
anders. Der erste Ausfall kurz hinter Scheuen.  Björn bleibt 
liegen. Friedi bringt ihn zurück nach Celle und wir anderen 
fahren weiter. Am Lönsstein angekommen folgen wir 
unserer Tradition und eröffnen die Rollersaison mit einem 
Lied und einem Bier! Dann brechen wir auf nach Hamburg. 
Björn ist mittlerweile wieder zu uns gestoßen. Über 
Landstraßen geht es durch die Lüneburger Heide Richtung 
Elbtunnel. Die Fahrt verlief problemlos, im Elbtunnel machte 
„Schwuckele“ zicken und ich dachte, na toll, doch nach 



kurzem Überreden und einem Stoßgebet in die Betondecke 
der Tunnelröhre erreichte ich doch die Abfahrt 
Othmarschen. Irgendwann kamen wir auch auf dem 
Treffplatz an. Zelt aufbauen, das erste  On-The-Run-Bier an 
den Hals und dann Freunde und Bekannte begrüßen. 
Nachdem die nahrungstechnische Infrastruktur als sehr 
dürftig eingestuft wurde und das Bier aus dem Nighter 
irgendwie komisch schmeckte, habe ich mich auf Korn-Cola 
beschränkt und irgendwann in der Nacht/früher Morgen 
ging es ins Bett. Der nächste Tag begann dann mal nicht mit 
Kopfaua, aber dafür war es lausig kalt. Irgendwie dümpelte 
man so in den Tag hinein. Gegen 14.00 Uhr sollte das 
Highlight, das Live-Konzert der Gruppe „The Inciters“ 
starten, aber die Band war noch gar nicht da. Gegen 15.00 
Uhr beschlossen wir dann alle das Runwochenende zu 
beenden und fuhren zurück nach Celle. 
Fazit: Pre-Session-Abend und Lönssteintour sind Ostern ein 
Muss, auf das Treffen kann ich im nächsten Jahr durchaus 
verzichten. 

Euer Boris 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Umwelttag in Walle am 
17.04.2010 
 
Auf dem Heidetreffen 2009 hatten wir eine sehr 
interessante Unterhaltung mit dem Ortsbürgermeister von 
Walle. Wir erfuhren, das die Dorfgemeinschaft vieles in 
Eigenarbeit bewerkstelligen muss und so boten wir uns 
damals an, unsere Arbeitskraft bei einer Renovierung oder 
sonstigen anfallenden Arbeiten in Walle zur Verfügung zu 
stellen. 
Sehr kurzfristig rief dann im April der Ortsbürgermeister bei 
uns an und fragte nach, ob wir beim Umwelttag in Walle 
dabei wären und helfen könnten. Klar machten wir das 
möglich und so fuhren ca. 10 Clubmitglieder nach Walle und 
griffen der Dorfgemeinschaft unter die Arme. Gegen Mittag 
war der Arbeitseinsatz schon wieder zu Ende und der 
Nachmittag klang dann bei Bratwurst und Bier in Friedi´s 
Garten aus. 
Fazit: Spontan gewesen, Hilfe geleistet und Lobby gestärkt. 
Ich denke, nun haben wir einen weiteren Stein bei den 
Wallern im Brett. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hamburger Nachtfahrt am 
24.04.2010 
 
Hier ein paar Impressionen, ein ausführlicher Bericht folgt! 
Quelle der Bilder: GSF, Homepage VC Celle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10ter Mai-Corso durch das 
hannoversche Umland am 01.05.2010  
 
Wie immer luden die Hannoveraner zum 1. Mai Korso ein. 
Organisator “Cuni” konnte sich über eine stattlich Anzahl 
Vespisti freuen und das Wetter war entgegen der 
Prognosen sehr freundlich. Statt vieler Worte lassen ich 
aber lieber Bilder sprechen. Hier einige Impressionen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



VCC-Anrollern am 08. Mai 2010 
 
Das Wetter versprach jetzt nicht so 
das dollste zu werden, aber 
hauptsache trocken. Am Donnerstag 
telefonierte ich noch kurz mit Basti, 
um etwaige Hilfe anzubieten und 
erfuhr so, dass sich insgesamt 41 
Erwachsene und 13 Kinder zum 
Anrollern angemeldet hatten. Puh, 
dachte ich, das ist mal ne Haus-
nummer. Ich machte mich also am 
Samstag gegen 11 Uhr auf um noch 
den einen oder anderen Handschlag 
zu machen. So nach und nach 
kamen dann auch die Vespisti aus 

der Umgebung angeknattert und eine erstaunliche Anzahl 
von Rollern parkten vor Bastis Haus. Stine und Tina hatten 
dann auch ein wenig zu tun, bis die Meute so ruhig gestellt 
war, dass man die Aufgabenzettel ausgeben konnte und 
den einen oder anderen Hinweis zur Strecke geben konnte. 
Wie das dann so ist, knetern alle erstaml los. Ich lasse mir 
Zeit und nehme dann die Ausfahrt zusammen mit Friedi und 
Robert auf. Zunächst 
sollte uns der Weg 
nach Scheuen führen, 
wo auch schon die 
ersten Fragen zu 
beantworten waren. 
Dann ging es über die 
schönen Wege 
Richtung Garßen und 
Bostel nach 
Altenhagen. Hier war 
die erste Station. Drei 

Fragen auf einem Zettel mussten beantwortet warden und 
dann ging es auch schon weiter. Von Altenhagen führte der 
Weg über 
Lachtehausen, Osterloh, 
Oppershausen und 
Wienhausen wieder 
richtung Celle. Was 
passiert, wenn man in 
einer kleinen Gruppe 
fährt? Richtig! Beim 
Einem Roller gibt es 
Probleme und man muss 
erstmal den Fehler 
beheben, bevor es 
weitergehen kann. Friedis Roller wollte kein Gas annehmen. 
Also Seitenbacke runter und Fehlersuche gestartet. So 
richtig erfolgreich war er zwar nicht, aber immerhin konnte 
man den Roller nun wieder auf der Straße bewegen. In Celle 
verabschiedete sich Friedi dann endgültig von unserer 
kleinen Reisegruppe und man wollte sich im Ziel 
wiedertreffen. Robert und ich mussten dann weiter zur 2. 
Station. Hier hatten Stine und ihre Freundin Beeke schon 
das Zepter in der Hand und es mussten zwei Aufgaben 

bewältigt warden. 
Zunächst sollte man mit 
einen Kinderroller einen 
Slalom fahren, und das 
auf Zeit. Schwieriges 
Unterfangen, wenn man 
das letzte Mal vor 30 
Jahren auf so einem Ding 
gestanden hat. So war es 
auch nicht verwunderlich, 
dass man bei rasanter 
Fahrt schon mal in der 

Hecke landet. War diese Aufgabe dann überstanden sollte 



man fünf Äpfel zu einem 
Turm stapeln und dieser 
musste mindestens fünf 
Sekunden stehen 
bleiben. Schwer aber 
machbar. Nach der 
Station ging es dann mit 
dem Roller über Klein 
Hehlen, Wolthausen und 
Hustedt zurück zum Ziel. 
Hier wartete Basti schon 

mit dem Smoker und lecker Fleisch und Salaten auf die 
fröstelnden Vespapiloten. Nachdem die Auswertung und 
Siegerehrung von Stine verkündet war, entwickelte sich ein 
gemütlicher Abend bei dem einen oder anderen Bier. 
Vielen Dank an Stine, Beeke, Tina und Basti für ein tolles 
Anrollern mit einem Teilnehmerrekord. 
Zu guter Letzt bleiben nur noch die Platzierungen 
nachzutragen: 1. Boris, 2. Karsten, 3. Gerold und Gewinner 
der Kinderwertung und damit Ausrichter des Abrollern: 
Hanna Pustlauk.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was steht als nächstes an? 
Die ersten Aktivitäten der Saison sind vorbei und was 
kommt dann? Hier nun ein kleiner Vorgeschmack dessen 
was uns erwartet. 
 
14.-16. Mai Himmelfahrtskommando in Dibbersen 

 
21.-23. Mai Ferien im Sauerland in Kierspe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



28.-30. Mai Förderun in Kiel-Falkenstein 
 

Dieses Jahr wieder mit großem Sektfrühstück? 

04.-06. Juni Jubiläumstreffen 
„60 Jahre VC Hamburg“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Der Vorstand informiert ! 

03. Juli Sommerfest Förderverein 
Freibad Westercelle 

Hallo liebe Vespafreunde! 
Die Organisatoren des Sommerfests im Freibad Westercelle hätten 
gerne ein paar möglichsts alte Roller für die Veranstaltung. Wir 
bekommen eine Standfläche für die Roller und die Möglichkeit unser 
Banner aufzuhängen, sowie Freikarten für alle Teilnehmer. 
Da es beim letzten Mal schwierig war, genug Roller 
zusammenzubekommen, habe ich noch nicht fest zugesagt, sondern 
möchte von Euch verbindliche zusagen für den 3.7. haben. Ihr könnt 
auch mit einer PX kommen, aber zwei oder drei ältere Roller sollten 
dabei sein, mit denen wir dann irgendwann im Laufe des Abends die 
Rock'n'Roll-Mädels auf die Bühne fahren sollen. 
Bitte kontrolliert Eure Kalender und meldet Euch möglichst bald an. Es 
gibt auch Punkte für die Clubmeisterschaft. 
Wir werden sicherlich auch noch einige Getränkegutscheine 
bekommen, aber darüber werde ich erst verhandeln, wenn ich genug 
Meldungen für eine verbindliche Zusage habe. 
Schöne Grüße, Ingo 

Veranstaltungsübersicht 2010 
Mai:Mai:Mai:Mai:    

14.-16.05. Himmelfahrtskommando (HFK) der Spoomokers und 
  Skroote Vahns in Dibbersen  , Infos im GSF 
21.-23.05. Ferien im Sauerland, 20. Jubiläumsrun der Hidden Po
  wer in Kierspe, Infos im GSF 
28.-30.05. 6.Förderun in Kiel/Falkenstein, Infos im GSF 

Juni:Juni:Juni:Juni:    
04.-06.06. Vespa Club Hamburg 1950 e.V., Jubiläumstreffen „60 
  Jahre VC Hamburg“ 
11.-13.06. 20 Jahre Tortured Maniacs Scooterclub in Bösel. 
  Weitere Infos im GSF 
11.-13.06. 3. Lippstädter Vespa Treffen, Infos auf der VCvD- 
  Homepage 
19.-20.06. VC Hannover, Sportlauf zur dt. Meisterschaft Tunier und 
  Trial in Lehrte, Infos auf der VCvD-Homepage 

Juli/August:Juli/August:Juli/August:Juli/August:    
01.-04.07. Vespa World Days in Portugal 
03.07.  Sommerfest Freibad Westercelle 
16.-18.07. VC Düsseldorf, rustikales Treffen in Düsseldorf, Infos 
  auf der VCvD-Homepage 
30.07.-01.08. Tarmac Spirits SC, 20 Jahre Jubiläumsrun in Peine06.-
06.-08.08. Vespa Club „Scooter Boy´s e.V. Heilbronn, Freund 
  schaftstreffen, Infos auf der VCvD-Homepage 

    
SepSepSepSeptembertembertembertember::::    

25.09.  Abrollern VC Celle 
26.09.  Oldtimertreffen auf dem Museumshof Winsen (Aller) 

Dezember:Dezember:Dezember:Dezember:    
24.12.  Rollern unter´m Weihnachtsbaum VC Celle 
 
 
 
 
 
 
 


